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Einführung 
 
Nach § 105 der Gemeindeordnung (GemO) hat der Landkreis Göppingen zur Information des 
Kreistages und der Einwohner des Kreises jährlich einen Bericht über die Unternehmen in privater 
Rechtsform, an dem er unmittelbar oder mit mehr als 50% mittelbar beteiligt ist, zu erstellen. 
 
In dem Beteiligungsbericht sind für jedes Unternehmen mindestens darzustellen: 
 
• der Gegenstand des Unternehmens 
• die Beteiligungsverhältnisse 
• die Besetzung der Organe 
• die Beteiligungen des Unternehmens 
• der Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 
• für das letzte Geschäftsjahr 

- die Grundzüge des Geschäftsverlaufs 
- die Lage des Unternehmens 
- die Kapitalzuführungen/-entnahmen durch den Landkreis 
- die durchschnittliche Zahl der beschäftigten Arbeitnehmer 
- die wichtigsten Kennzahlen der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

 
 
Ist der Landkreis Göppingen mit weniger als 25% an einem Unternehmen beteiligt, reduziert sich die 
Darstellung auf: 
 
• den Gegenstand des Unternehmens 
• die Beteiligungsverhältnisse 
• den Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 
 
 
Der Beteiligungsbericht muss gem. § 105 Abs. 3 i.V.m. Abs. 2 b GemO zur öffentlichen 
Einsichtnahme sieben Tage ausgelegt werden. Die öffentliche Auslegung ist ortsüblich bekannt zu 
geben. 
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Übersicht der Beteiligungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
LLaannddkkrreeiiss  
GGööppppiinnggeenn  

 

 
Wirtschafts-
förderungs-
gesellschaft 
mbH 100 % 
 

 
 

Geislinger 
Siedlungs- und 
Wohnungsbau 

GmbH 
19 % 

Kliniken des 
Landkreises
Göpppingen 

gGmbH 
       100 % 

 
Bau- und 

Sparverein 
Göppingen 

< 10 % 
 

 
Alb-

Elektrizitätswerk 
Geislingen e.G. 

< 10 % 
 

 
Neckar AG 

Stuttgart
< 10 % 

 

 
Rechenzentrum 

Region 
Stuttgart GmbH 

20 % 
 

 
Neckarhafen 
Plochingen 

GmbH 
< 10 % 

 

 
Wohnbau 

GmbH 
Göppingen 

< 10 % 
 

 
Kreisbau-

gesellschaft 
Filstal mbH 

53 % 
 



Landkreis Göppingen, Beteiligungsbericht 2007  

3 

 
 

 
1. Kliniken des Landkreises Göppingen gGmbH 
 
Der Landkreis Göppingen hat seine bislang in der Rechtsform des Eigenbetriebs geführte  Klinik am 
Eichert, Göppingen und Helfenstein Klinik, Geislingen mit Wirkung ab 01.01.2007 in die 
gemeinnützige Gesellschaft „Kliniken des Landkreises Göppingen gGmbH“ überführt. Hierzu hat der 
Landkeis Göppingen sämtliche, den Kliniken zuzuordnende Gegenstände des Aktiv- und 
Passivvermögens nach dem Stand am Ausgliederungsstichtag, mit Ausnahme von 
Darlehensverbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  (Altschulden), an die gGmbH übertragen. Die 
gGmbH trat in sämtliche bestehende Vertrags- und Rechtsverhältnisse ein, soweit sie den Kliniken 
zuzuordnen waren. Das Personal wurde durch einen Personalüberleitungsvertrag in die neue 
Gesellschaft überführt.  
 
 
1.1 Gegenstand des Unternehmens 
 
Der Zweck der Gesellschaft ist die Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens, des 
Wohlfahrtswesens, der Aus-, Fort- und Weiterbildung, der Forschung und Lehre auf dem Gebiet der 
Medizin und Pflege. 
 
 
1.2.  Beteiligungsverhältnisse 
 
Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 5.000.000,00  €. 
Der Landkreis Göppingen ist als Alleingesellschafter zu 100 % an den Kliniken des Landkreises 
Göppingen gGmbH beteiligt. 
 
 
1.3   Organe 
 
Die Organe der Gesellschaft sind: 
•   der Aufsichtsrat 
•   die Geschäftsführung 
•   die Krankenhausbetriebsleitung 
 
Die Gesellschaft wird durch einen kaufmännischen und einen medizinischen Geschäftsführer geleitet 
und vertreten. 
 
Der Krankenhausbetriebsleitung gehören als Mitglieder an: 
•   der Krankenhausdirektor der Helfenstein Klinik Geislingen 
•   die ärztlichen Direktoren und die Pflegedienstleitungen der Klinik am Eichert Göppingen und der 
    Helfenstein Klinik Geislingen. Die Geschäftsführung nimmt an den Sitzungen der 
    Krankenhausbetriebsleitung teil. 
 
Der Aufsichtsrat besteht aus 13 Mitgliedern. Der  Landrat  ist  Vorsitzender des  Aufsichtsrates.  
10 Mitglieder sind aus dem Kreistag des Landkreises Göppingen, 2 Mitglieder kommen aus dem 
Betriebsrat. 
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Mitglieder des Aufsichtsrates 
 
Franz Weber Landrat Vorsitzender 
Helmut Ungerer Apotheker 1.stv. Vorsitzender 
Thomas Kellner Rechtsanwalt und Notar 2.stv. Vorsitzender 
Michael Bittlinger Rechtsanwalt  
Ludwig Duschek Stv. Betriebsratsvorsitzender  
Eugen Haugg Rentner   
Anita Ilg Hausfrau  
Dr. Aziz Jandali Arzt i.R.  
Dr. Günther Leiter Arzt  
Max Radloff Betriebsratsvorsitzender  
Dr. Kai Stoltenberg Facharzt Chirurgie  
Hansjörg Wohlrab Geschäftsführer  
Martina Zeller-Mühleis Krankenschwester  

 
 
1.4   Beteiligungen des Unternehmens 
 
Die Gesellschaft hat keine weiteren Beteiligungen. 
 
 
1.5 Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 
 
Das Jahr 2007 brachte für die bisherigen Eigenbetriebe Klinik am Eichert Göppingen, als auch für die 
Helfenstein Klinik Geislingen eine wichtige strategische Neuausrichtung. Durch Kreistagsbeschluss 
wurde ein Rechtsformwechsel eingeleitet, der die beiden Kliniken als weiterhin eigenständige 
Krankenhäuser in die Kliniken des Landkreises Göppingen gGmbH umwandelte. Alleingesellschafter  
bleibt der bisherige Träger der Eigenbetriebe, der Landkreis Göppingen. Die Rechtsformänderung 
unter dem gemeinsamen Dach der gGmbH und mit der gemeinsamen Geschäftsführung haben die 
beiden Krankenhäuser in die Lage versetzt, sich  schneller und besser auf  die sich ändernden 
Gegebenheiten im Krankenhauswesen zu reagieren und unternehmerisch im Qualitätswettbewerb 
der Krankenhausbranche zu handeln. 
 
In den Jahren 2006 und 2007 wurden mehrere Organ-Zentren gegründet.  Für das Jahr 2008 ist die 
Bildung von vier Medizinischen Zentren als kliniken-übergreifende Organisationseinheit vorgesehen. 
Im Jahr 2007  begann in der Klinik am Eichert u.a. die bauliche Maßnahme Radiologie mit dem 
Einsatz  verschiedener medizinischer Großgeräte und den dazu notwendigen Umbaumaßnahmen. 
 
Obwohl bei den stationären Patienten ein Rückgang der Fallzahlen zu verzeichnen war,  blieb das 
erlösrelevante Leistungsvolumen unverändert. Dennoch war ein Anstieg der Sachkosten einerseits 
durch die Erhöhung der Umsatzsteuer und andererseits in Folge anspruchsvollerer, geräteintensiver 
Diagnostik und Therapie sowie aufgrund von Preissteigerungen im Energiebereich und beim 
medizinischen Sachbedarf zu verzeichnen. 
 
Trotz der enormen Belastungen haben die Kliniken des Landkreises Göppingen gGmbH im Jahr 
2007 die nach dem Gesellschaftsvertrag wahrzunehmenden Aufgaben erfüllt. 
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1.6  Bilanz / Gewinn- und Verlustrechnung 2007       

 
 Kliniken des Landkreises Göppingen gGmbH 
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Kliniken des Landkreises Göppingen gGmbH 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 31.12.07 
 
Erlöse/Nutzungsentgelte 132.286.200,43 €
 
Verminderung des Bestandes an  
unfertigen Leistungen   - 43.213,68 €
 
Andere aktivierte Eigenleistungen 38.212,42 €
 
Zuwendungen u. Zuschüsse aus 
öffentlicher Hand 673.811,73 €
 
Sonstige betr. Erträge 5.786.138,56 €
 
Personalaufwand 102.025.486,20 €
 
Materialaufwand 28.785.992,58 €
 
Erträge aus Zuwendungen zur Finanzierung von Investitionen 5.191.345,58 €
 
Erträge aus der Einstellung von Ausgleichsposten aus 22.064,91 €
Darlehens- und Eigenmittelförderung 
 
Erträge aus Auflösungen 5.120.295,55 €
 
Sonstige Aufwendungen 5.337.853,47 €
 
Abschreibungen 7.671.372,61 €
 
Sonstige betr. Aufwendungen 11.947.810,84 €
 
Sonstige Zinsen/ähnliche Erträge 41.820,18 €
 
Zinsen/ähnliche Aufwendungen 14,09 €
 
Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit  - 6.651.854,11 €
 
Sonstige Steuern 29.111,88 €
 
Jahresfehlbetrag - 6.680.965,99 €
 
Entnahme aus Rücklage 2.407.201,29 €
 
Bilanzverlust  - 4.273.764,70 €
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2. Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH, Göppingen  
 
 
2.1.  Gegenstand des Unternehmens 
 
Die Gesellschaft kann alle Maßnahmen fördern, die der Entwicklung und Verbesserung der 
Wirtschafts- und Sozialstruktur des Landkreises Göppingen dienen.  
Schwerpunkte sind insbesondere: 
 
• Unterstützung der Wirtschaftsförderungsaktivitäten der Städte und Gemeinden im Landkreis  

Göppingen 
• Schaffung zusätzlicher und Sicherung vorhandener Arbeitsplätze durch die Entwicklung und 

Förderung der im Landkreis ansässigen Gewerbe-, Industrie- und Dienstleistungsunternehmen 
• Beratung und Unterstützung der im Kreis ansässigen kleinen und mittelständischen Betriebe und 

Motivation zur Expansion 
• Vermittlung, Beratung und Unterstützung bei der Gründung oder Ansiedlung von kleinen oder 

mittelständischen Gewerbe-, Industrie- und Dienstleistungsbetrieben im Landkreis Göppingen 
• Unterstützung bei der Übernahme von vorhandenen Unternehmen durch Mitarbeiter oder Externe 
• Beratung und Hilfestellung bei der betrieblichen Umsetzung von Innovationen und bei der 

Einführung von neuen bzw. bei der Verbesserung vorhandener Produkte, Verfahren und 
Technologien 

• Unterstützung bei laufenden bzw. anstehenden Genehmigungs- und Förderverfahren 
• Beobachtung der aktuellen Entwicklungen der Wirtschaftslage, insbesondere im Landkreis 

Göppingen 
• Beobachtung der Lage und Entwicklung des Arbeitsmarktes im Landkreis Göppingen 
• Kontaktpflege zu den gesellschaftlichen sowie wirtschaftlichen Interessenvertretungen und 

Verbänden 
• Erwerb von Gesellschaftsanteilen an Wirtschaftsfördergesellschaften der Region Stuttgart 
 
 
 
2.2   Beteiligungsverhältnisse 
 
Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 25.564,59 €. 
Der Landkreis Göppingen ist zu 100% an der Gesellschaft beteiligt. 
 
 
 
2.3   Organe 
 
Die Gesellschaft wird durch einen Geschäftsführer geleitet und vertreten. 
Der Aufsichtsrat zählt elf Mitglieder. Landrat Weber ist Vorsitzender des Aufsichtsrates. 
 
 
 
 Wolfgang Amann Oberbürgermeister 
 Hans-Rudi Bührle Kreisrat 
 Jürgen Hilse Sparkassendirektor 
 Hans Kellermann Sparkassendirektor 
 Werner Link Bürgermeister 
 Wolfgang Lützner Bürgermeister 
 Bernd Lutz Bürgermeister  
 Kurt Moll Kreisrat 
 Guido Till Oberbürgermeister 
 Prof. Dr. Heinz Trasch Vorstandsvorsitzender der Steinbeis Stiftung  
 Franz Weber Landrat 
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2.4    Beteiligungen des Unternehmens 
 
Die Gesellschaft ist in Höhe von 10.481,48 € beim Kommunalen Pool e. V. Stuttgart beteiligt. 
 
2.5     Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks  
 
Die Gesellschaft hat ihre Aufgaben im Sinne des öffentlichen Zwecks im Jahr 2007 wahrgenommen. 
Über die einzelbetriebliche Beratung hinaus führt die WiF eine Vielzahl von einschlägigen 
Veranstaltungen durch. Unter anderem finden regelmäßig Kontaktmessen zur Rekrutierung von 
Absolventen aus den Fachhochschulen, Informationsabende für Patentinhaber, Fachvorträge und 
Praxisberichte zu verschiedenen innovativen Themen statt. 
Fest etabliert hat sich auch die Vergabe eines Innovationspreises, bei dem herausragende 
Leistungen der örtlichen Unternehmen vorgestellt und honoriert werden. 
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2.6 Bilanz / Gewinn- und Verlustrechnung 2007       
 
 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH, Göppingen  
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Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH, Göppingen    
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 31.12.07 31.12.06 
Umsatzerlöse 411.890,97 € 248.361,11 € 
 
Sonstige betr. Erträge 4.218,00 € 3.720,00 € 
 
Personalaufwand 4.859,14 € 4.196,16 € 
 
Abschreibungen 8.110,46 € 6.669,25 € 
 
Sonstige betr. Aufwendungen 395.460,54 € 238.016,39 € 
 
Sonstige Zinsen/ähnliche Erträge 8.081,45 € 7.691,37 € 
 
Zinsen/ähnliche Aufwendungen 0,00 € 1,14 € 
 
Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 

15.760,28 € 10.889,54 € 

 
Sonstige Steuern 327,00 € 293,00 € 
 
Jahresüberschuss 15.433,28 € 10.596,54 € 
 
Bilanzgewinn 15.433,28 € 10.596,54 € 
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3. Kreisbaugesellschaft Filstal mbH, Göppingen  
 
3.1    Gegenstand des Unternehmens 
 
Der Zweck der Gesellschaft im Rahmen der kommunalen Aufgabenstellung ist es 
• vorrangig eine sozial verantwortbare Wohnungsversorgung für breite Schichten der Bevölkerung 

sicherzustellen, 
• die kommunale Siedlungspolitik und Maßnahmen der Infrastruktur zu unterstützen, 
• städtebauliche Entwicklungs- und Sanierungsmaßnahmen durchzuführen. 
 
3.2    Beteiligungsverhältnisse 
 
Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 5.538.840 €. 
Der Landkreis Göppingen ist mit 2.920.200,00 € ( 52,72%) an der Gesellschaft beteiligt. 
 
3.3    Organe 
 
Die Gesellschaft wird durch einen Geschäftsführer vertreten und geleitet.   
Der Aufsichtsrat besteht aus 15 Mitgliedern. 
 
Franz Weber Landrat Vorsitzender 
Jürgen Hilse Sparkassendirektor 1. stv. Vorsitzender 
Reiner Ruf Bürgermeister 2. stv. Vorsitzender 
Rainer Auwärter Sparkassendirektor  
Friedrich Buchmaier Bürgermeister  
Hans Georg Frey Pensionär  
Karlheinz Grupp Dipl. Ingenieur  
Wilhelm Hinterberger Rentner  
Martin Joos Bürgermeister  
Hans Kellermann Sparkassendirektor  
Hans Kreußer Pensionär  
Robert Lay Rentner  
Joachim Müller Sparkassendirektor  
Bernd Rößner Bürgermeister  
Albrecht Sperrfechter Geschäftsführer  

 
 
 
3.4    Beteiligungen des Unternehmens 
 
Die Gesellschaft besitzt keine Kapitalanteile in Höhe von mindestens 20 % an anderen  
Unternehmen. 
 
3.5    Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 
 
Die Gesellschaft hat ihre Aufgaben im Sinne des öffentlichen Zwecks im Jahr 2007 
wahrgenommen. 
Die im Jahr 2007 durchgeführten nicht unerheblichen Investitionen der Kreisbau Filstal   - einerseits 
im Neubaubereich, andererseits im Instandhaltungs- und Modernisierungsbereich – sorgen im 
Neubaubereich für bezahlbaren zeitgemäßen Wohnraum  und im Mietwohnungsbereich für 
preiswerte Mietwohnungen für breite Schichten der Bevölkerung.  
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3.6 Bilanz / Gewinn- und Verlustrechnung 2007  
 
 
Kreisbaugesellschaft Filstal mbH, Göppingen 
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Kreisbaugesellschaft Filstal mbH, Göppingen  
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung   
 31.12.07 31.12.06 
Umsatzerlöse 7.288.069,83 € 6.391.737,07 € 
   
Erhöhung/Verminderung des Bestandes an zum 
Verkauf bestimmten Grundstücken 

432.674,21 € 1.844.380,65 € 

   
Sonstige betr. Erträge 308.906,05 € 230.626,16 € 
   
Aufwendungen für bez. Lieferungen+Leistungen 4.448.129,98 € 4.914.252,74 € 
   
Rohergebnis 3.581.520,11 € 3.552.491,14 € 
   
Personalaufwand 1.021.059,40 € 1.024.935,41 € 
   
Abschreibungen 604.739,33 € 570.459,89 € 
   
Sonstige betr. Aufwendungen 224.265,60 € 204.960,60 € 
   
Sonstige Zinsen/ähnliche Erträge 27.500,63 € 86.387,86 € 
   
Zinsen/ähnliche Aufwendungen 611.738,16 € 641.024,63 € 
   
Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 1.147.218,25 € 1.197.498,47 € 
   
Steuern 509.682,33 € 509.488,05 € 
   
Jahresüberschuss 637.535,92 € 

 
688.010,42 € 

   
Gewinnvortrag 365.773,16 € 376.704,54 € 
   
Einstellung in Gewinnrücklagen 264.000,00 € 312.000,00 € 
   
Bilanzgewinn 739.309,08 € 752.714,96 € 
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4. Geislinger Siedlungs- und Wohnungsbau GmbH  
 
4.1 Gegenstand des Unternehmens 
 
Der gesellschaftsvertragliche Zweck ist, im Rahmen der kommunalen Aufgabenstellung, vorrangig 
eine sozial verantwortbare Wohnungsversorgung für breite Schichten der Bevölkerung 
sicherzustellen und kommunale Siedlungspolitik und Maßnahmen der Infrastruktur zu unterstützen 
sowie städtebauliche Entwicklungs- und Sanierungsmaßnahmen durchzuführen. 
 
4.2 Beteiligungsverhältnisse 
 
Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 4.600.000 €. 
 
Gesellschafter          Stammeinlage      %-Anteil 
Stadt Geislingen           3.720.020 €      80,87 % 
Landkreis Göppingen              879.980 €      19,13 % 

 
 
4.3 Organe 
 
Die Gesellschaft wird durch zwei Geschäftsführer vertreten und geleitet. 
Der Aufsichtsrat besteht aus insgesamt 8 Mitgliedern: 
 
Wolfgang Amann Oberbürgermeister Vorsitzender 
Franz Weber Landrat stellv. Vorsitzender 
Roland Funk Rechtsanwalt  
Eugen Kübler Landwirtschaftsmeister/Gastwirt  
Hans-Peter Maichle Bestattungsunternehmer  
Holger Scheible Diplomingenieur  
Dr. Hansjürgen Gölz Oberstudienrat  
German Staudenmaier Kreiskämmerer  

 
 
 
4.4    Beteiligungen des Unternehmens 
 
Die Gesellschaft hat keine Beteiligungen. 
 
4.5 Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 
 
Im Geschäftsjahr 2007 wurde das beschlossenen Modernisierungsprogramm fortgeführt. In den 
kommenden Jahren ist die Hauptaufgabe des Unternehmens Modernisierungen in größerem Umfang 
durchzuführen, um den Wohnungsbestand langfristig vermietbar zu halten  und die 
leerstandsbedingten Mietausfälle zu minimieren. Die Gesellschaft hat die  obliegenden 
Verpflichtungen gemäß Gesellschaftsvertrag ordnungsgemäß erfüllt. Die wirtschaftlichen 
Verhältnisse der Gesellschaft sind geordnet. 
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4.6   Bilanz / Gewinn- und Verlustrechnung 2007  
 
 
Geislinger Siedlungs- und Wohnungsbau GmbH 
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Geislinger Siedlungs- und Wohnungsbau GmbH  
 
Gewinn- und Verlustrechnung 31.12.07 31.12.06
 
Umsatzerlöse 7.652.392,79 € 7.599.731,65 € 
 
Erhöhung/Verminderung an zum 
Verkauf bestimmten Grundstücken 

 - 118.698,10 € 8.360,12 € 

 
Sonstige betr. Erträge 719.610,52 € 104.305,15 €
 
Aufwendungen 3.713.406,24 € 3.298.838,72 €
 
Rohergebnis 4.539.898,97 € 4.413.558,20 €
 
Personalaufwand 875.660.99 € 894.260,39 € 
 
Abschreibungen 1.822.793,08 € 1.713.862,03 € 
 
Erträge aus Beteiligungen 32,50 € 32,50 € 
 
Sonstige Zinsen/ähnliche Erträge 69.248,01 € 52.757,83 € 
 
Zinsen/ähnliche Aufwendungen 1.577.926,37 € 1.617.971,07 € 
 
Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 

332.799,04 240.255,04 € 

 
Steuern 191.604,17 € 186.657,20 € 
 
Jahresüberschuss 141.194,87 € 53.597,84 € 
 
Gewinnvortrag 34.427,00 € 36.190,00 € 
 
Einstellung in Gewinnrücklagen 14.119,87 € 5.360,84 € 
 
Bilanzgewinn 161.502,00 € 84.427,00 €
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5.  Wohnbau GmbH Göppingen  
 
5.1 Gegenstand des Unternehmens 
 
Der Zweck der Gesellschaft ist im Rahmen ihrer kommunalen Aufgabenstellung: 
• die Errichtung und Bewirtschaftung von Wohnungen 
• die Modernisierung und Erneuerung von Wohnungen 
• die Betreuung von Baumaßnahmen Dritter 
• die Verwaltung von Miet- und Eigentumswohnungen Dritter 
• die Orts- und Stadtsanierung, insbesondere Einrichtungen der Daseinsvorsorge. 

 
 

5.2   Beteiligungsverhältnisse 
 

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 21.026.750,00 €. 
Der Landkreis Göppingen ist mit 876.400 € ( 2,39%) an der Gesellschaft beteiligt. 
 
5.3    Organe 
 
Die Organe der  Wohnbau GmbH Göppingen sind: 
• die Gesellschafter 
• der Aufsichtsrat 
• die Geschäftsführung. 
 
Die Gesellschaft wird durch einen Geschäftsführer geleitet und vertreten. Des weiteren wurde ein 
Prokurist bestellt. 
 
Der Aufsichtsrat besteht aus 12 Mitgliedern: 
 
Guido Till Oberbürgermeister Vorsitzender 
Wolfgang Aupperle Glasermeister  
Jürgen Braungart Dipl. Sozialpädagoge  
Peter Michael Dauner Freier Architekt  
Achim Fehrenbacher Freier Architekt  
Dr. Klaus Fischer Forstdirektor  
Felix Gerber Realschullehrer  
Claus Herzog Regierungsdirektor  
Jürgen Schaile Rechtsanwalt und Mediator  
Herbert Schweikardt Rechtssekretär d.D.  
Dr. Erwin Singer Oberstudienrat a.D  
Hermann Sonnenschein Bankdirektor  

 
Die Gesellschafter der WGG sind: 
 
Stadt Göppingen 
Landkreis Göppingen 
Volksbank Göppingen e.G. 
Benecke-Kaliko AG 
Gebr. Märklin & Cie. GmbH 
Wilhelm Wissner GmbH &  Co 
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5.4 Beteiligungen des Unternehmens 

 
Die Gesellschaft hält eine Beteiligung in Höhe von 20.349,42 € bei der Kreisbaugesellschaft Filstal 
mbH. 
 
 
5.5 Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

 
Die Wohnbau GmbH Göppingen hat in 2007 die nach dem Gesellschaftsvertrag wahrzunehmenden 
Aufgaben entsprechend der zur Verfügung stehenden finanziellen Mitteln  erfüllt. Die 
wohnungswirtschaftlichen Versorgungsaufgaben wurden nach aktuellen gesellschaftspolitischen 
Aspekten angegangen und in sozialkompetenter Verantwortung umgesetzt. 

 



Landkreis Göppingen, Beteiligungsbericht 2007  

19 

5.6 Bilanz / Gewinn- und Verlustrechnung 2007  
 
Wohnbau- GmbH Göppingen 
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 Wohnbau GmbH Göppingen  
 

Gewinn- und Verlustrechnung   
 31.12.07 31.12.06
Umsatzerlöse 12.486.361,35 € 12.482.469,11 € 
   
Erhöhung/Verminderung an zum 
Verkauf bestimmten Grundstücken 

- 633.249,97 € 874.313,48 €

   
Andere aktivierte Eigenleistungen 7.629,74 € 0,00 €
   
Sonstige betr. Erträge 216.556,23 € 7.022.471,45 €
   
Aufwendungen 4.866.310,58 € 6.904.040,00 €
   
Rohergebnis 7.210.986,77 € 13.475.214,04 €
   
Personalaufwand 1.590.970,09 € 1.734.536,75 €
   
Abschreibungen 2.060.310,20 € 2.501.950,05 €
   
Sonstige betr. Aufwendungen 850.989,46 € 6.038.248,54 €
   
Zinsen/ähnliche Erträge 127.755,04 € 72.555,64 €
   
Zinsen/ähnliche Aufwendungen 1.591.538,71 € 2.116.913,26 €
   
Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 

1.244.933,35 € 1.156.121,08 €

   
Steuern 459.579,59 € 378.863,13 €
   
Jahresüberschuss 785.353,76 € 777.257,95 €
   
Gewinnvortrag                   62.126,83 €                        0,00 €
   
Einstellung in Rücklage 78.535,38 €  577.725,80 €
   
Bilanzgewinn 768.945,21 € 199.532,15 €
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6. Rechenzentrum Region Stuttgart GmbH  
 
6.1    Gegenstand des Unternehmens 

 
Der Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb eines Rechenzentrums, insbesondere zur 
Erledigung aller geeigneten Aufgaben der Mitglieder des Zweckverbandes Kommunale 
Datenverarbeitung Region Stuttgart. 
Die Gesellschaft übernimmt die Entwicklung von EDV-Verfahren für die Versorgungs- und 
Verkehrsbetriebe sowie für die Erledigung sonstiger wirtschaftlicher Aufgaben. 
 
6.2    Beteiligungsverhältnisse 
 
Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 700.000 €. 
 
Gesellschafter Stammeinlage %-Anteil 
Landkreis Böblingen 140.000 € 20% 
Landkreis Esslingen 140.000 € 20% 
Landkreis Göppingen 140.000 € 20% 
Landkreis Ludwigsburg 140.000 € 20% 
Rems-Murr-Kreis 140.000 € 20% 

 
6.3    Organe 
 
Die Organe der Gesellschaft sind: 
• der Aufsichtsrat 
• der Betriebsausschuss der Zweigniederlassung KomIT URS  
• die Gesellschaftsversammlung 
• die Geschäftsführung. 
 
Die Gesellschaft wird durch vier Geschäftsführer geleitet und vertreten. 
Die Gesellschaftsversammlung setzt sich aus den fünf Landkreisen der Region Stuttgart, vertreten 
durch die jeweiligen Landräte, zusammen. 
Der Aufsichtsrat ist mit dem Verwaltungsrat des Zweckverbandes Kommunale Datenverarbeitung 
Region Stuttgart identisch und besteht aus folgenden 32 Mitgliedern: 

 
Bernhard Maier Landrat Kreis Böblingen Vorsitzender 
Dr. Peter Bümlein Oberbürgermeister Filderstadt Stellvertretender Vorsitzender bis 10/2007 
Dr. Jürgen Zieger Oberbürgermeister Esslingen Stellvertretender Vorsitzender ab 10/2007 
Martin Fritz Bürgermeister Großbettlingen Stellvertretender Vorsitzender 
Michael Föll Erster Bürgermeister Stuttgart  Stellvertretender Vorsitzender 
Heinz Eininger  Landrat Kreis Essligen  
Johannes Fuchs Landrat Rems-Murr-Kreis  
Dr. Rainer Haas Landrat Kreis Ludwigsburg  
Franz Weber Landrat Kreis Göppingen  
Werner Spec Oberbürgermeister Ludwigsburg  
Michael Makurath Oberbürgermeister Ditzingen  
Andreas Hesky Oberbürgermeister Waiblingen  
Jürgen Oswald Oberbürgermeister Weinstadt  
Bernhard Schuler Oberbürgermeister Leonberg  
Dr. Bernd Vöhringer Oberbürgermeister Sindelfingen  
Wolfgang Amann Oberbürgermeister 

Geislingen/Steige 
 

Ottmar Heirich Oberbürgermeister Nürtingen ab 10/2007 
Bernd Brischke Bürgermeister Oppenweiler  
Hermann Holzner Bürgermeister Welzheim  
Klaus Warthon Bürgermeister 

Benningen am Neckar 
 

Werner Nafz Bürgermeister Hemmingen  
Jochen Reutter Bürgermeister Hattenhofen  
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Paul Schmid Bürgermeister Schlierbach  
Hans Josef Straub Bürgermeister Weil der Stadt  
Franz Grupp Bürgermeister Schönaich  
Manfred Merkle Bürgermeister Ohmden  
Klaus-Peter Murawski Bürgermeister Stuttgart  
Siegfried Berger Stadtdirektor Stuttgart  
Till Neumann Stadtdirektor Stuttgart bis 07/2007 
Dorothea Koller Stadtdirektorin Stuttgart ab 07/2007 
Volker Schaible Stadtdirektor Stuttgart  
Andreas Majer Stadtverwaltungsdirektor Stuttgart  
Burkhard Eix Verbandsverwaltungsdirektor Verband Region Stuttgart 
Roland Klinger Verbandsdirektor Kommunaler Verband für Jugend und Soziales Baden-

Württemberg 
 

Die Gesellschaft verfügt über eine Zweigniederlassung „Kommunale Informationstechnik Ulm-
Reutlingen-Stuttgart (KomIT URS)“. 
Für die Angelegenheiten der Zweigniederlassung KomIT URS wurde ein Betriebsausschuss bestellt, 
der aus 8 Mitgliedern besteht.  
 
6.4    Beteiligungen des Unternehmens 
 
Die  Gesellschaft ist an der Rechner-Betriebs GmbH, Stuttgart zu 100 % mit einem Anteil von 
25.564,59 € und an der EVG Entwicklungs- und Vertriebs-GmbH für kommunale Software, Stuttgart, 
mit einem Anteil von 63.911, 49 € am Stammkapital beteiligt. 
 
6.5    Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 
 
Die Gesellschaft betreibt gemäß dem Gesellschaftsvertrag für die Mitglieder des Zweckverbandes 
Kommunale Datenverarbeitung  Region Stuttgart ein Rechenzentrum. 
Mitglieder dieses Zweckverbandes sind: 

 
• die Kommunen der oben genannten fünf Landkreise, 
• die Landkreise selbst sowie der Stadtkreis Stuttgart, 
• der Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg 
• der Verband Region Stuttgart 
• die Gemeindeverwaltungsverbände Neckartenzlingen, Oberes Filstal, Schurwald und Voralb. 

 
Der Betrieb des Rechenzentrums bedeutet zum einen, dass den Verbandsmitgliedern 
Rechnerleistung für die Verarbeitung von Daten und zum anderen auf sogenannten Großrechnern 
zur Verfügung gestellt wird. Darüber hinaus betreibt die Gesellschaft ein Datenverarbeitungsnetz im 
Verbandsgebiet des Zweckverbands Kommunale Datenverarbeitung Region Stuttgart. Außerdem 
werden für die Mitglieder Daten gespeichert und wenn erforderlich weiterverarbeitet und in 
Druckform ausgegeben. 
 
Die Gesellschaft hat im Jahr 2007 die entsprechenden Aufgaben erfüllt. Sie war dabei nahezu 
ausschließlich  für die Verbandsmitglieder tätig. Die restlichen Kunden waren entweder 
Eigenbetriebe der Verbandsmitglieder oder Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des 
öffentlichen Rechts. 
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6.6    Bilanz / Gewinn- und Verlustrechnung 2007  
 
Rechenzentrum Region Stuttgart GmbH 
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 Rechenzentrum Region Stuttgart GmbH   
 

Gewinn- und Verlustrechnung   
 31.12.07 31.12.06
Umsatzerlöse 19.365.541,45 € 21.084.633,84 € 
   
Sonstige betr. Erträge 1.610.953,50 € 687.840,07 € 
   
Materialaufwand 9.255.880,82 € 8.758.649,48 € 
   
Personalaufwand 4.074.580,37 € 4.875.707,86 € 
   
Abschreibungen 1.866.456,17 € 2.259.815,57 € 
   
Sonstige betr. Aufwendungen 5.606.612,89 € 5.447.143,79 € 
   
Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 463.536,91 € 484.872,89 € 
   
Abschreibungen auf Finanzanlagen 20.720,00 € 347.485,89 €
   
Zinsen und ähnliche Aufwendungen 107,71 € 9.943,93 €
   
Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 

615.673,90 € 558.600,28 €

   
Steuern 186.615,72 € 200.572,13 €
   
Jahresüberschuss 429.058,18 € 358.028,15 €
   
Bilanzgewinn 429.058,18 € 358.028,15 €
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7. Neckarhafen Plochingen GmbH               
 
7.1  Gegenstand des Unternehmens 

 
Der Gegenstand des Unternehmens ist es, den im Jahr 1968 fertiggestellten Neckarhafen 
Plochingen zu betreiben, gegebenenfalls zu erweitern und damit im Einvernehmen mit den 
Gemeinden entlang dem Neckar Umschlags-, Handels- und Industriebetriebe anzusiedeln bzw. 
ansiedeln zu lassen. Insbesondere sollen Verkehrs- und Umschlagsanlagen sowie 
Versorgungseinrichtungen aller Art im Hafengebiet betrieben werden. 
 
7.2 Beteiligungsverhältnisse 

 
Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 2.200.000 €. 
Der Landkreis Göppingen ist mit 44.000 € ( 2%) an der Gesellschaft beteiligt. 
 
7.3 Organe 

 
Die Gesellschaft wird durch zwei Geschäftsführer geleitet und vertreten. 
Der Aufsichtsrat besteht aus 7 Mitgliedern. 

 
Dr. Rainer Weiß Hochdorf Vorsitzender 
Eugen Beck Bürgermeister Plochingen Stellvertretender Vorsitzender 
Hermann Wagner Esslingen Stellvertretender Vorsitzender 
Andreas Binder Aichwald  
Heinz Eininger Landrat Kreis Esslingen  
Wilhelm Röcker Römerstein-Zainingen  
Gerhard Schmid Bürgermeister Deizisau  

 
Die Stadt Plochingen, vertreten durch Bürgermeister Eugen Beck und der Vorsitzende des Vereins 
Neckarhafen e.V. Landrat Heinz Eininger haben einen festen Sitz im Verwaltungsrat. 
 
 
7.4 Beteiligungen des Unternehmens 

 
Die Gesellschaft hat keine Beteiligungen. 
 
7.5 Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 
 
2007 konnte ein Zuwachs von 6,52 % erzielt werden, was sich auch in entsprechend höheren 
Einnahmen bei den Hafengebühren niederschlug.  Insgesamt wurden 1.390.477 to umgeschlagen. 
Die Hauptgüter im Jahre 2007 waren Schrott, Düngemittel, Stahl/Eisen, Sand, Kies und Kohle. 589 
Schiffe haben im Plochinger Hafen be- oder entladen.  
Für 2008 sind Baggerungsmaßnahmen im Hafenbecken,  weitere Gleiserneuerungen sowie Arbeiten 
im Bereich der Eisenbahnbrücke geplant. 
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7.6 Bilanz / Gewinn- und Verlustrechnung 2007                
 

Neckarhafen Plochingen GmbH 
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  Neckarhafen Plochingen GmbH 
 

Gewinn- und Verlustrechnung 
 31.12.07 31.12.06
Rohergebnis 799.747,37 € 828.376,31 €
 
Personalaufwand 199.998,72 € 172.537,65 €
 
Abschreibungen 26.247,15 € 28.006.92 €
 
Sonstige betr. Aufwendungen 434.708,29 € 487.584,88 €
 
Erträge aus Wertpapieren und Aus- 
leihungen des Finanzanlagevermög.  

0,00 € 5.873,41 € 

 
Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 60.558,91 € 31.994,95 €
 
Zinsen und ähnliche Aufwendungen 3,10 € 94,02
 
Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 

199.349,02 € 178.021,20 €

 
Steuern 74.051,17 € 13.713,36 €
 
Jahresüberschuss 125.297,85 € 164.307,84 €
 
Gewinn-/Verlustvortrag aus dem 
Vorjahr 

+ 94.156,32 € - 5.306,41 €

 
Bilanzgewinn 219.454,17 € 159.001,43 €
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8. Neckar – AG Stuttgart      
 
8.1 Gegenstand des Unternehmens 
 
Der Zweck der Gesellschaft ist:  
• der Ausbau des Neckars von Mannheim bis Plochingen zur Großschifffahrtsstraße 
• die Errichtung und der Betrieb von Laufwasserkraftwerken an dieser Wasserstraße. 
 
Der Ausbau des Neckars zur Großschifffahrtsstraße wurde offiziell zum 31.12.1991 abgeschlossen. 
Sämtliche Schifffahrtanlagen wurden nach Fertigstellung dem deutschen Staat unentgeltlich 
übergeben. Betrieb und Unterhaltung der Bundeswasserstraße Neckar sind ausschließlich Aufgaben 
der Wasserstraßenverwaltung des Bundes. 
Die Gewinne aus der Stromerzeugung sind in voller Höhe für die Bundeswasser-Straße Neckar zu 
verwenden, bis deren Baukosten von der Neckar - AG voll finanziert sind. Bisher wurden rund 49 % 
der angefallenen Baukosten erwirtschaftet. 
 
8.2 Beteiligungsverhältnisse 
 
Der Landkreis Göppingen hält Aktien im Wert von 5.061,79 €.  
Bei einem gezeichneten Kapital in Höhe von 10.000.000 € bedeutet dies einen Anteil  
von 0,050618 %. 
 
Hauptaktionär der Neckar - AG  ist die EnBW Kraftwerke AG. 
Kommunen und Landkreise sind mit weniger als 1 % beteiligt. Diese Aktien sind, da keine 
Beteiligung der Kommunen  und Landkreise an der Schuldenübernahme bei der Privatisierung 
erfolgte, nicht ergebniswirksam und ohne Dividende. Der Landkreis Göppingen wird deshalb  seine 
Aktien im Jahr 2008 zum Buchwert von 5061,79 €  zurückgeben. ( Die Rückgabe ist zum Zeitpunkt 
der Drucklegung des Beteiligungsbericht bereits erfolgt.) 

 
 
 
9. Alb-Elektrizitätswerk Geislingen e. G.     
 
9.1 Gegenstand des Unternehmens 
 
Der Zweck der Genossenschaft ist die wirtschaftliche Förderung und Betreuung der Mitglieder. 
Gegenstand der Genossenschaft ist die Erzeugung, der Bezug und die Verteilung elektrischer und 
anderer Energien sowie die Versorgung mit Wasser, die Beschaffung und Unterhaltung aller 
dazugehörenden Einrichtungen; die Entwicklung, Sicherung und Anwendung von Maßnahmen und 
Techniken des Umweltschutzes; die Installation entsprechender Anlagen; der Verkauf 
entsprechender Geräte und Materialien; die Beteiligung an Unternehmen der Industrie, des Handels 
und Gewerbes.  

 
9.2 Beteiligungsverhältnisse 

 
Der Landkreis Göppingen war im Jahr 2007 in Höhe von 2.500 € beteiligt. 
Dies entspricht einer prozentualen Beteiligung am Gesamtkapital von 0,16%. 
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10. Bau- und Sparverein Göppingen    
 
 
10.1 Gegenstand des Unternehmens 

 
Der Zweck der Genossenschaft ist vorrangig eine gute, sichere und sozial verantwortbare 
Wohnungsversorgung der Mitglieder der Genossenschaft. Die Genossenschaft fördert ihre Mitglieder 
auch durch eine Spareinrichtung.  
 
 
10.2 Beteiligungsverhältnisse 

 
Der Landkreis Göppingen ist in Höhe von 310 € beteiligt. 
Am Gesamtkapital entspricht dies einer Beteiligung von 0,043%. 
 
 


